
PFARRBRIEF
GOTTESDIENSTE

1764 12.06. – 21.06.2026

Ansprechperson bei Beerdigungen:
Kpl. Gabriel Steiner, Telefon: 0677 63217963

Samstag, 13. Juni
18.30 Uhr Messfeier

Sonntag, 14. Juni
10.15 Uhr Messfeier 
anschließend Pfarrcafé im Pfarrsaal

Montag, 15. Juni
10.00 Uhr Messfeier im Paulihaus
16.30 Uhr PKR und PGR Abschluss

Dienstag, 16. Juni
10.00 Uhr Gottesdienst im Sozialzentrum
10.00 – 18.00 Uhr Eucharistische Anbetung in
der Pfarrkirche

Mittwoch, 17. Juni
9.00 Uhr Messfeier 
anschließend Kaffee im Pfarrsaal

Donnerstag, 18. Juni
18.00 Uhr Infoabend Firmung 2027

Samstag, 20. Juni
7.45 Uhr Ministrantenausflug Skyline Park,
Treffpunkt bei der Pfarrkirche
18.30 Uhr Messfeier

Sonntag, 21. Juni
10.15 Uhr Wortgottesfeier
anschließend Pfarrcafé im Pfarrsaal

Termine und Informationen

So, 21.06.2026 um 18:00 Altacher Soireen 
Guntram Simmas Collegium Instrumentale
spielt «die Unvollendete». 
Karten zu eur 25.—/15.— an der Abendkasse,
Reservierungen an post@soireen.at

Lesungen & Evangelium online:
Mit Smartphone-Kamera 
scannen und die 
aktuellen Texte direkt 
auf dem Handy lesen.

Information zum Thema Gewaltprävention
Als öffentliche Einrichtung sind wir gesetzlich
verpflichtet, ein Gewaltpräventionskonzept
vorzulegen. Die Verantwortung für die
Entwicklung dieses Konzepts liegt bei den
Verantwortlichen der Pfarren.
Im vergangenen Jahr wurde ein
entsprechendes Präventionskonzept
erarbeitet. Dieses soll in der kommenden
Sitzung vom Pfarrgemeinderat beschlossen
werden.
Der Pfarrgemeinderat ist angehalten, sich
mindestens einmal pro Funktionsperiode mit
dem Thema Gewaltprävention inhaltlich
auseinanderzusetzen.
Unabhängig davon, dass Gewalt in unserer
Pfarre bislang erfreulicherweise kein Thema
war und in der Vergangenheit stets ein von
Respekt, Rücksichtnahme und
Verantwortungsbewusstsein geprägter
Umgang gepflegt wurde, besteht dennoch
die gesetzliche Verpflichtung zur
Implementierung eines Präventionskonzeptes.
Ziel ist dabei insbesondere eine fortlaufende
Sensibilisierung für dieses Thema, um die
gelebte Kultur des achtsamen Miteinanders
auch künftig bewusst zu stärken und
abzusichern.
Darüber hinaus ist für Herbst 2026 oder
Frühjahr 2027 ein Treffen aller
Arbeitskreisleiter:innen zum Thema
Gewaltprävention vorgesehen.
In der Verantwortung des Pfarrers bzw. der
ihm rechtlich gleichgestellten
Leitungsfunktion liegt es sicherzustellen, dass
alle haupt- und ehrenamtlichen
Mitarbeitenden über die geltenden
Bestimmungen, Maßnahmen und
Verhaltensrichtlinien zur Prävention von
Gewalt und Missbrauch informiert sind.
Gemeindeleiterin Heidi Liegel 

mailto:post@soireen.at


Ein Fest für Pfarrer Toni!
In Altach wurde am Wochenende an den 10. Todestag von Pfarrer Toni Oberhauser erinnert. 
Alle sind sie gekommen: seine zahlreichen ehemaligen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der Pfarre,
Freunde aus Götzis und aus anderen Nachbargemeinden, der Kirchenchor, der Bürgermeister, die
Kolpingfamilie und viele Altacherinnen und Altacher. Bei der Messfeier zum 10-jährigen Gedenken an
Pfarrer Toni Oberhauser war die Kirche voll und die Wertschätzung für diesen außergewöhnlichen
Priester, der 30 Jahre das pfarrliche Leben in Altach wesentlich geprägt hat, hör- und spürbar.
 
Pfarrer Rainer Büchel nahm Bezug auf das Motto „Einander Stütze sein“, ein Lebensgrundsatz des
ehemaligen Pfarrers. „Ihm waren die Ränder der Gesellschaft wichtig. Auf die Menschen zugehen und
nicht belehren“, das habe er von Pfarrer Toni gelernt.
 
Eine Agape Deluxe auf dem Kirchplatz bot für die vielen Besucher der Messfeier die willkommene
Gelegenheit, zahlreiche Anekdoten aus dem Leben von Toni Oberhauser zu erzählen und
weiterzugeben. Ein Fest für Pfarrer Toni, wie er es selber wohl auch gerne in ähnlicher Form erlebt hätte!

Fronleichnamsprozession mit Kreuzweihe
Zu Fronleichnam feiern die Christen die Gegenwart Jesu Christi in der Eucharistie. Dies geschieht in
unserer Pfarre traditionell mit einer Prozession, die heuer in die Oberhub führte. Die Harmoniemusik
Altach, der Kirchenchor, Mitglieder der Feuerwehr und des Kameradschaftsbundes sowie zahlreiche
Gläubige nahmen an dieser Feier teil. Beim Wegkreuz der Familie Müller in der Oberhub feierte Pfarrer
Rainer Büchel zusammen mit der Gemeindeleiterin Heidi Liegel die Heilige Messe. In seiner Predigt
verwies Pfarrer Büchel auf die Bedeutung des christlichen Kreuzes als Ort der Ruhe und der Einkehr
inmitten einer stets hektischer werdenden Zeit. Im Rahmen des Gottesdienstes wurde das von
zahlreichen Freiwilligen renovierte Wegkreuz eingeweiht. Eine Agape im Anschluss an den
Gottesdienst bot die willkommene Möglichkeit zum gemütlichen Beisammensein. Herzlichen Dank an
die Familien Müller und Supanz für die großzügige Gastfreundschaft in der Oberhub.
Gerhard Frontull


